Deutscher Bundestag 
2. "Wahlperiode 
1953 


Drucksadle 795 


Antrag 

der Fraktion der CDU' CSU 


Der Bundestag wolle beschließen. 


Entwurf eines Zweiten Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes über einen Währungsausgleich 
für Sparguthaben Vertriebener 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
ßundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel I 

Das Gesetz über einen Währungsausglcich 
für Sparguthaben Vertriebener in der Fassung 
vom 14. August 1952 (Bundesgesctzbhl S. 546) 
ln der Fassung des Gesetzes zur Änderung 
des Gesetzes über einen Währungsausglcich 
für Sparguthaben Vertriebener vom 6. Mai 1 953 
(Bundcsgesctzbl. I S. 165) wird wie folgt 
geändert: 

1. § 2 Abs. 1 Nr. 3 Satz 1 erhält folgende 
Fassung: 

„Sie muß am 31. Dezember 1952 ihren 
ständigen Aufenthalt im Geltun gsbcrcicli 
des Grundgesetzes oder in Berlin (West) 
gehabt haben.” 

2. In § 2 Abs. 1 Nr. 3 Satz 2 treten an- 
stelle der Worte „Hat sie vor dem 31. De- 
zember 1950” die Worte „Hat sic vor 
dem 31. Dezember 1952”. 

Bonn, den 9. September 1954 


3. In § 2 Abs. 1 Nr. 3 Satz 3 treten an- 
stelle der Worte „Wer nadi dem 31. De- 
zember 1950” die Worte „Wer nach dem 
31. Dezember 1952”. 

4. In § 2 Abs. 1 Nr. 3 Satz 3 Buchst, a treten 
anstelle der Worte „31. Dezember 1950” 
die Worte „31. Dezember 1952”. 

5. In § 2 Abs. 1 letzter Satz treten anstelle 
der Worte „31. Dezember 1950” die 
Worte „31. Dezember 1952”. 

6. § 7 Abs. 4 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
„Der Antrag auf Entschädigung muß bis 
zum 31. August 1955 cingcreicht werden.” 

Artikel II 

Dieses Gesetz gilt nadi Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgcsetzcs vom 
4. Januar 1952 (Bundcsgesctzbl. I S. 1) audi 
im Lande Berlin. 

Artikel III 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Kuntscher 
Kunze (Bethel) 

Ehren 

Dr. von Brentano und Fraktion 
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